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Karlsruhe , 5 . Juli . In einem Nach¬

trag zum Spezialbudget deS Mini¬
steriums des Innern werden 13000 Mk .
als 3. Rate für die Bearbeitung der

Volkszählung von 1905 angefordert . Für
Bearbeitung des Materials der am 9 . Mai
d . Js . stattgehabten gärtnereistatistischen
Zählung sind 2000 Mk . vorgesehen .

X Karlsruhe . 5 . Juli . sHuldigungs -

fahrt der deutschen Motorradfahrer -

Vereinigung .) Als erstes der um 4 Uhr
morgens in München abgelassenen Motorräder
trafen Geiger auf „Neckarsulm " , Karrer auf

„Adler " , Finke auf „Adler " 2 .09 Uhr am Ziel
beim Schlachthof ein. Diese Fahrer legten die

große Strecke München - Karlsruhe (307kn )
in nicht ganz 9 Stunden zurück, da man für
die unterwegs stattgehabte Kontrolle 1^ Stunden
iu Abzug bringen muß . Von den kleinen
Automobilen traf zuerst ein Maurerwagen ein.
Von den Karlsruher Teilnehmern gingen als
erster Traunsmändtel , als zweiter v . Wöllwarth
durch das Ziel . Frau Etsemann , die einzige
Dame , welche sich an der Fahrt beteiligte , traf
4,52 Uhr ein und wurde derselben hier ein
prachtvolles Bouquet überreicht in Anerkennung
der vorzüglichen Leistung . Bis Zielschluß , um
6 Ubr , waren von 32 Motorrädern 29 , von
13 Automobilen 9 eingetroffen . Somit ist das
Resultat ein sehr günstiges zu nennen . Heute ,
Freitag , morgens 6 Uhr , erfolgte die Weiter -

fahrt der Fahrzeuge über Heidelberg , Frankfurt
nach Würzburg . Der Start war am Hotel

„Rotes HauS "
, Linkeuheimerstraße .

tt Mannheim , 5 . Juli . Eine blutige
Affäre spielte sich heute nacht in einer Wirt¬
schaft der Rheindawmstraße ab . Der Wirt des
Lokals versetzte dem 27 Jahre alten Reisenden
Julius Ortlinghaus aus Elberfeld , der als Gast
in seiner Wirtschaft verweilte , einen lebens¬

gefährlichen Lungenstich und verschiedene Stiche
in ven Unterleib . Die Tat erfolgte aus Eifer -

sucht. Wie der Wirt angibt , soll der Verletzte ,

Jerrilletorr . 12)

Jec geWene Diainmleischch
Roman von I . Gar » in.

(Fortsetzung.)
Elftes Kapitel .

Major von Burgsdorf war ohne großen
Pomp bestattet worden .

Richard hatte nicht uuter den Leidtragenden
gefehlt , er hatte aber weder mit seiner Stief¬
mutter noch mit Fräulein Hornegg ein Wort
gewechselt, und diese hatten nach der Beisetzung
ebensowenig Notiz von ihm genommen , obwohl
Richard wohl der einzige wirklich Bekümmerte war .

Er kehrte nach der Residenz zu Müller zurück,
täglich bemüht , eine Stellung zu finden , was
ihm aber nicht gelingen wollte . Müller tat
alles , ihn aufzuheitern , aber der junge Mann
versank mehr und mehr in eine düstere Schwer¬
mut . In dem vornehmen Klub i« der Residenz
wunderte man sich darüber , daß Richard von
Burgsdorf wegen seiner Mitschuld an dem
Diamanteudiebstahl nicht verhaftet worden war ,
und feine ehemaligen Freunde fanden erst später
den Grund dafür heraus , daß nämlich Richard
von Burgsdorf selbst der Eigentümer der ge¬
stohlenen Diamanten war .

Lessen Zustand hoffnungslos ist , versucht haben ,
in das Schlafzimmer seiner Frau einzudringen .

Offen bürg . 4 . Juli . Der frühere Kassier
des Vorschußvereins und Bürgermeister von

Koppelrodeck , Hermann Haas , wurde gestern
von der Strafkammer Offenburg wegen Unter¬

schlagungen , Urkundenfälschungen und

Betrugs zu einer Gesamt - Zuchthaus -

strafevon8Jahren7Monaten ( wovon
7 Monate der erlittenen Unter¬

suchungshaft abgehen ) und zum Ver¬

lust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von 10 Jahren verurteilt .
— Der Angeklagte hat diese Strafe sofort an¬

genommen .
Deutsches « eich .

* Berlin , 6. Juli . Dem „Lok.- Anz ." zu¬
folge sandte der Kaiser an den Hamburger
Senat anläßlich des Br and es der Michaels¬
kirche ein Beileidsschreiben folgenden
Wortlauts : „Dem Senat und der Bevölkerung
Hamburgs spreche ich mein lebhaftes Bedauern
über den Brand und die Zerstörung der form¬
vollendeten St . Michaelskirche aus . Möge dieses
ehrwürdige Wahrzeichen der Stadt bald in

früherer Schönheit nach altem Vorbilde wieder

erstehen."
Berlin , 5 . Juli . Nach einer Pariser

Meldung gewann den Ozeanwettkampf der

Dampfer „Deutschland "
, welcher den Weg

New -Aork - Kap Lizard in 5 Tagen 13 Stunden
und 7 Minuten zmücklegte . Die französische

„Provence "
, welche Isj Stunden später als die

„Deutschland " New - Jork verließ , blieb um
5 Stunden zurück. Die Kompanie Trans
Atlantic schreibt die Niederlage der „Provence "

dem Umstande zu, daß deren Personal diesmal

nicht, wie vor 4 Wochen bei dem gleichen Wett¬

kampf , Ueberstunden wachen wollte , weil die

Belohnung damals der Mannschaft nicht aus¬
reichend erschien ; unbefangene Beurteiler dagegen
erkennen unumwunden die Ueberlegenheit der

„Deutschland " gegenüber der kaum vor Jahres¬
frist vom Stapel gelassenen „Provence " an .

* Berlin , 6. Juli . Dem „Lok.-Anz ." zu¬
folge hat sich der Direktor des physikalischen
Instituts der Berliner Universität , Professor

Alle Anstrengungen von leiten der Polizei ,
die Diamanten zu entdecken, blieben erfolglos .

Der Räuber derselben war ja schon früher
wegen eines anderen Verbrechens zu sieben
Jahren Zuchthaus verurteilt worden und saß
jetzt wieder im Zuchthaus , ohne daß jemand
ahnte , daß er die Diamanten gestohlen hatte .

Drei Monate vergingen , und die Sehnsucht
nach Freiheit ward so stark in Möller , daß er

auf Mittel zur Flucht aus dem Zuchthause
sann . Wenn er irgend einen der Beamten be¬

stechen konnte , wäre es vielleicht zu bewerkstelligen
gewesen. Er dachte an den Gefangeoenwärter
und an den Arzt . Aber wenn er einen von

diesen ins Vertrauen zog» würde derselbe seine
Geschichte von den verborgenen Diamanten

glauben ? Sie klang wirklich etwas romantisch .
— Er beschloß einen Versuch zu machen ; die

Macht des Geldes , dachte er, ist groß .
Eines Morgens , als der Wärter ihm das

Frühstück brachte , klagte er über Schmerzen im

Kopfe und verlangte nach dem Arzt .
Man kam seinem Wunsche nach und eine

halbe Stunde später trat der Arzt in seine
Zelle . Derselbe war zufällig kein anderer als
der junge Herr Doktor Walther , Agnes Bruder .

„ Ihr habt « ich rufen lassen, " bub er an .

„Was wollt Ihr ? Ihr scheint nicht sehr krank

zu sein."

» i«rü<k»««»«»dühr r
Die vtergefpaltene Zelle oder bereu
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Fr . Drude , während eines Nervenanfalles in¬

folge geistiger Ueberarbettung erschossen .
Berlin , 5 . Juli . Die Gattin des Ge¬

heimrats Nölle aus Groß -Lichterfelde , die mit
ihren Kindern und einer Gesellschafterin ins
Bad reiste , wurde um Mitternacht im Zuge
zwischen Rathenow und Groß - Wudicke von
einem vermummten Täter beraubt , dem u . a .
sieben Hundertmarkscheine in die Hände fielen .

* Berlin , 6 . Juli . Dem „Lok. -Anz ." zu¬
folgezerstörte in Jnnolsheim bet Rappolts¬
weiler ein Brand 5 Wohnhäuser nebst Neben¬

gebäuden . 12 Familien sind obdachlos .
* Kiel , 5 . Juli . Der König von Sachsen

ist heute vormittag , von Hamburg kommend ,
kurz vor 11 Uhr auf dem hiesigen Bahnhöfe
eiugetroff n, woselbst Prinz Heinrich von Preußen ,
das Osfizierkorps des 1. Seebataillons , der
Polizeipräsident v. Schroeter und andere zum
Empfange erschienen waren . Nach herzlicher Be¬
grüßung und Vorstellung des Gefolges begaben
sich die Herrschaften durch die FLrstenzimmer
nach dem Bahnhosskai und fuhren von dort
mit dem Verkehrsboot „Hulda " noch dem könig¬
lichen Schlöffe .

* Kiel , 5 . Juli . Der König von Sachsen
nahm die Besichtigung des 1. Seebataillons vor ,
ä I» 8uit« dessen der König steht . Auch Prinz
Heinrich wohnte der Besichtigung bei. Nach
Beendigung derselben wurden die im Bataillon
dienenden Sachsen , etwa 150 , vor die Front
gerufen , mit denen sich der König in leutseliger
Weise unterhielt . Hierauf begaben sich der König
und Prinz Heinrich nach der kaiserlichen Werft ,
um die dortigen Anlagen zu besichtigen .

* Kiel , 6 . Juli . Beim Festessen im Offi -

zierkafino brachte der König von Sachsen
ein Hoch auf den Kaiser aus , das der Kom¬
mandeur des 1 . Seebataillons mit einem Trink¬
spruch auf den König erwiderte , indem er dem
König für seinen Besuch und die Inspizierung
dankte . Hierauf ergriff König Friedrich August
nochmals das Wort und gab seiner Freude
darüber Ausdruck ä In 8iüt« des 1. SeebataillonS
zu stehen , das unter schwierigen Verhältnissen
und mit großer Opferfreude im Westen und
Osten Afrikas gesuchten habe . Er bringe sein

„Ich möchte mit Ihnen reden , Herr Doktor, "

versetzte Möller . „Sie wissen vielleicht , daß
Leute wie ich oft große Schätze verborgen
haben ."

„Wohl habe ich davon gehört , es aber nie
geglaubt, " lautete die leicht hingeworfene Antwort .

„Der Himmel ist mein Zeuge , daß ich im
Begriff stehe, Ihnen die Wahrheit zu sagen, "

sprach der Gefangene Wetter. „Kurz bevor ich
arretiert wurde , beging ich einen sehr großen
Diamanten -Diebstahl . Kennen Sie unsere Nord¬
seeküste ? "

„Da dort meine Heimat ist , allerdings ."

„So sind Sie vielleicht mit Major Burgs¬
dorfs Familie bekannt ? "

„Ja , meine Schwester war mit Herrn Richard
von Burgsdorf verlobt , bevor derselbe entehrt
wurde und wir sahen , daß er keine Partie für
meine Schwester war . Wenn Ihr etwa die
Burgsdorfschen Diamanten gestohlen habt ,
könntest Ihr Euch wirklich dessen rühmen . Sie
find von unberechenbarem Werte ."

„Nun , das wollte ich Ihnen eben sagen .
Ich bin es , der den Diebstahl begangen hat ."

(Fortsetzung folgt .)



Glas dem ersten Bataillon. — Um 10^ Uhr
kehrte der König ins Schloß zurück.

* Bochum, 6 . Juli . Der Arbeiter Baden¬
berg zerschnitt sich die Pulsadern, zündete seine
mit Terpentin begossenen Kleider an und stürzte
sich dann aus seiner im 4. Stockwerk belegenen
Wohnung ans die Straße , wo er mit zer¬
schmetterten Gliedern liegen blieb.

Leipzig , 4, Juli . In dem Spionage -
Prozeß gegen den 21jährigen Maschinenbau-
schüler Dolfen aus Essen wurde dieser von
dem vereinigten 2. und 3. Strassenot des Reichs¬
gerichts wegen versuchten Verrats mili¬
tärischer Geheimnisse zu 3 Jahren
Zuchthaus , 5 Jahren Ehrverlust und Stel¬
lung unter Polizeiaufsicht verurteilt . Er hatte
einen Fragebogen einer auswärtigen Regierung
beantwortet und von einem Dreher bei Krupp
Zeichnungen von Rohrrücklaufgeschützen ver¬
langt . an Stelle dieser jedoch Zeichnungen von
Schiffsgeschützen erhalten , die nicht geheim ge¬
halten zu werden brauchten. Der Angeklagte
wurde freigesprochen , soweit es sich um Pulver
handelt , da man nicht gewohnt ist , dieses
geheim zu halten . Strafverschärfend bei d :m
Urteil wirkte die Hartnäckigkeit , mit der der
Angeklagte vorgegangen war.

* München, 5 . Juli . Die „M . N . Nachr .
"

melden aus Douauwörth : Durch vorzeitige
Entladung einer Sprengmine bet den
Sprengarbeiten an der alten Donaubrücke wurden
gestern 4 an den Sprengarbeiten beteiligte
Personen , 2 Ingenieure , 1 Brückenbauarbeiter
und 1 Werksührcr , durch dessen Unvorsichtigkeit
das Unglück verursacht worden ist , schwer
verletzt .

Stuttgart , 5 . Juli . Die Kammer setzte
heute die Beratung des Personentarif -
ent wurfs fort . Sie nahm mit 42 gegen
36 Stimmen den Antrag Wöllwarth an , die
Regierung zu ersuchen, vom 1 . Oktober ab eine
wettere (vierte ) Wagenklaffe für Personen - und
beschleunigte Züge einzusühren mit einem Fahr¬
preis von 2 Pfennig für das Kilometer,

vesterreichifche Monarchie.
* Budapest , 6 . Juli . Der Abgeordnete

Ugron verlangte vom Finanzausschuß Maß¬
regeln gegen das Ueberhandnehmen der
Freimaurerei unter den Staatsanwälten .

* Oedeuburg , 6. Juli . In dem benach¬
barten Orte Sagh wurde gestern die Entdeckung
gemacht , daß derselbe Täter, der die Gruft der
Familie des Grasen Szecheny erbrach , auch in
die Familiengruft des Fürsten Hohenlohe ein¬
gedrungen ist , den Sarg der Gräfin Chlodwig
(Maria zu Hohenlohe) erbrochen hat und Juwelen
entwendete . Die Untersuchu ng ist etngeleitet.

Norwegen.
* Bergen , 5. Juli . Der Kaiser ist um

10 Uhr vormittags vor Bergen eingetroffen. Die
Fahrt verlief bet schönstem Wetter vortrefflich.
An Bord ist alles wohl.

* Bergen , 5. Juli . Gleich nach dem Ein¬
treffen des Kaiserschiffes begaben sich der deutsche
Gesandte in Christiania , Vr. Stübel , und der
deutsche Konsul in Bergen , Mohr , an Bord
der „Hamburg " . Der Kaiser ging mit dem
Gefolge an Land und kehrte um 12 .30 Uhr
mittags auf die „Hamburg " zurück. Im Laufe
des Nachmittags wird er den norwegischen
Minifterprästoenten Mich eisen in Audienz
empfangen.

Italic ».
Rom , 5 . Juli . Der Herzog der Ab-

bruzzen telegraphierte dem König, daß er am
28 . Juni als erster glücklich den Gipfel Ru-
wenzori erstieg . (Der Ruwevzori ist der
höchste Gipfel in der Gebirgskette des Rumsoro
im Quellengediet des Nils . Seine Höhe be¬
trägt 5800 w .)

* Siena , 5 . Juli . Heute morgen 4,3 Uhr
und um 7,42 Uhr wurden hier mehrere Erd¬
stöße verspürt, von denen 2 heftig waren. Die
Bevölkerung verhielt sich ruhig.

Türkei.
* Kon staut in opel , 5. Juli . Der Sultan

richtete aus Anlaß der Geburt des Sohnes
des deutschen Kronprinzen an den Kaiser
und an den Kronprinzen Glückwunschtelegramme .

Amerika.
Newark , 5 . Juli . Beim heutigen Wett¬

singen um den Preis des deutschen Kaisers
siegte der Gesangverein „Concordia Wilkesbarre"
(Pennsylvanien ). Beim letzten Sängerfest in
Baltimore hatte ihn der Verein „Junger
Männerchor Philadelphia" gewonnen .

Badische« Landtag .
Karlsruhe , 5 . Juli . sll. Kammer .)

Minister Schenkel führt zur Frage der Schiff-
fahrtsabgaben aus : Neue Tatsachen seien in¬
sofern eingetreten, als zwischen den beteiligten
Staaten ein Vertrag betr . die Mainkanalisierung
abgeschloffen worden sei, dessen Wirksamkeit erst
dann beginne, wenn Schiffahrtsabgaben auf
dem Vollrhein erhoben würden. Baden habe
dem Vertrag mit dem Vorbehalt zugestimmt,
daß dadurch unserer Stellung hinsichtlich der
Einführung von Schiffahrtsabgaben auf dem
Rhein nicht vorgegriffen werde . Natürlich habe
die preußische Regierung jetzt den Weg be-
schritten , um durch Verhandlungen mit den
übrigen Staaten ihre Absicht der Schiffahrts¬
abgaben durchzuführen. Diese Verhandlungen

seien noch im ersten Stadium. Ec könne darauf
verweisen , was er früher gesagt, daß vom
badischen Standpunkt aus die Bedenken und
Nachteile gegen diese Abgaben überwiegen. Die
Regierung sei der Ansicht, daß ohne Reichs¬
gesetz der Artikel 54 der ReichSverfaffung nicht
geändert werden könne. Für das badische Ge¬
biet könne eine Schiffahitsabgabe nicht eiu-
geführt werden ohne einen Akt der Lavdes -
gesetzgebung und ohne Staatsvertrag . Jeden¬
falls habe der badische Landtag oder der deutsche
Reichstag mitzusprechen . Abg. Frank (Soz.)
bringt folgende Resolution ein : „Die II . Kammer
hat von der Erklärung des Ministers über die
Zustimmung der Regierung zu dem Maia-
konalisierungsvrrtrag zwischen Preußen und
Bayern mit großem Bedauern Kenntnis ge¬
nommen . Die Kammer hätte erwartet , daß die
Regierung es vermeide , ohne jede Befragung
der Landstände einem solchen Vertrag zuzu-
stimmen , welcher die Einführung von Schiffahrts¬
abgaben auf dem Rhein auch nur bedingungs¬
weise für die Zukunft vorsieht. Die Kammer
ist der Auffassung , daß die Erhebung von
Schiffahrtsabgaben sich weder mit den Be¬
stimmungen der Reichsverfafsung noch mit den¬
jenigen der Rheiuschiffahrtsakte verträgt «ud
erwartet , vor jeder wichtigen Entschließung in
dieser Frage gehört zu werden." Die Abstim¬
mung darüber wird ausgesetzt . Der Nachtrag
zum Budget wird genehmigt. Freitag Uhr :
Kleine Vorlagen .

Sportliches .
O Durlach . 6. Julr. Nur noch wenige

Tage trennen unS von dem am Sonntag den
15 . Juli , nachmittags halb 4 Uhr , auf der
Karlsruher Radrennbahn stattfinderrden
Großen Motor - , Dauer - und Flieger¬
rennen mit Kampf um die Meisterschaft
von Baden . Die Vorarbeiten sind soweit be¬
endet. Die einzelnen Rennen werden, soweit bis
j .tzt ans den zahlreichen Anmeldungen zu er¬
sehen ist, äußerst interessant. Am Schluffe wird
auf Herausforderung des Amateurfahrers
Fl ecken stein - Karlsruhe ein interessantes
Matsch mit dem rühmlichst bekannten Berufs¬
fahrer Eckert - Durlach mit Motorführung aus¬
gefahren werden . Fleckenstein wird mit einem
ispferdigea Motor versuchen , den berühmten
Sieger vom Goldenen Rad bei diesem Matsch
zu schlagen. Der Kampf zwischen diesen beiden
Fahrern wird ein heißer werden. Auch dürfte
das Motorrennen das lebhafteste Interesse in
Anspruch nehmen. Die Preise sind von Sams¬
tag den 7. Juli ab im Herrcnmodegeschäft von
Herrn Aug. Schindel jr . , Hauptstraße 69, Dur¬
lach , ausgestellt.

AruLsverTkrrdignrrgsbSaLt -kr de« Amtsbezirk DnrLach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Den Rotlauf unter den Schweinen in Weingarten

betreffend.
Nr . 22,032 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem

Stall des Landwirts Wilhelm Streit in Weingarten die Rotlauf¬
krankheit der Schweine ausgebrochen ist.

Durlach den 5 . Juli 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ vr . Bechert ._
Den Rotlauf unter den Schweinen in Dnrlach betr.

Nr. 22,033. Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis, daß in den
Ställen des Hafnermeisters August Bull , Mühlstraße 14 dahier, sowie
des Bäckers Oßwald , Kronenstraße dahier , die Rotlaufkrankheit der
Schweine ausgebrochen ist.

Durlach den 5 . Juli 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ vr . Bechert .

Belohnung .
In der Nacht vom 1 ./2 . d . Mts . wurden von ruchloser Hand

12 junge Apfelbäume am alten Karlsruher Weg im Gewann „ links

am Karlsruher Weg " unterhalb der Krone abgerissen.
Für Mitteilung von Anhaltspunkten , die zur Bestrafung des

oder der Täter führen , zahlen wir eine Belohnung von
Zwanzig Mark .

Durlach den 5 . Juli 1906 .
Der Gemeinderat:

I . V - :
Lichtenauer .

Bekanntmachung.
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . l. Monats das 3. , Viertel an direkten Steuern ( Grund- , Häuser -,
Beförsterungs - , Gewerb - und Einkommensteuer) bei der am Wohnsitze
des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei zu entrichten ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für der Mahner eine Gebühr von 20 H anzusprechen hat.

Brette « den 2 . Juli 1906. Grotzh. Finanzamt .
Dnrlach.

Liegenschafts- Versteigerung .
Samstag den 7. Juli l . Js . , nachmittags 4 Uhr, ver¬

steigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,
im Auftrag der Erben des s Landwirts Christian Friedrich
Sulzer hier nachstehende auf Gemarkung Durlach belegenen Grund¬
stücke . Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Ge¬
nehmigung der Beteiligten .

Krurrdstücksbefchreibung :
1 .

Lgb. Nr . 36 . Gewann Ortsetter , an der Herrenstraße Nr . 18.
Pl . 1 . 4,67 a Hofraite , 0,45 » Hausgarten , zusammen 5,12 L . Auf
der Hofraite steht : a . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Flügelbau und
Balkenkeller, angebautem einstöckigem Schopf mit gewölbtem Keller
und angebautem Kelterschopf mit Schweinstallungen ; d . ein zwei¬
stöckiges Oekonomiegebäude , es . Nr. 58 Herrenstraße, as . Nr. 35 I»
Knecht Andreas, Metzgermeister, Nr. 37 e Guckes Johann, Werkführer ,
Nr . 37 d Zipper Karl, Landwirts Eheleute . Anschlag 17,000 Mk.

2.
Lgb. Nr. 4200. Gewann Auf den Listen Pl . Nr . 50 . 14.83 L

Ackerland, es. Nr. 4199 Schreiber Johann Georg u . Gen -, as . Nr . 4201
Friedlein Valentin, Aue. Anschlag 1200 Mk.Dreikluft .



3 .
Lgb . Nr . 417 . Gewann an der großen Gaß , Leit- und Platt¬

graben . Pl . Nr . 10 . 2,30 rc Gartenland , es . Nr . 416 Meier Ludwig ,
Landwirt hier , as . Nr . 418 s. Stiefel Jakob , Landwirt hier , und Nr . 420
Kiefer Philipp Jakob , Landwirt hier . Anschlag 600 Mk.

Durlach den 26 . Juni 1906 .
_ Friedrich Kratt , Waissnrat.

AurlacH .

Liegenschafts- Versteigerung.
Samstag den 7. Juli l . I . , nachmittags 4/ - Uhr , ver¬

steigert der Unterzeichnete im Auftrag der Erben des Christian
Krebs hier nachstehendes auf Gemarkung Durlach belegenes Grund¬
stück . Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlicher Genehmigung
der Beteiligten .

KrurrdstülLsbestHreiburrg :
Lgb . Nr . 797 . Gewann Jmbergarten . 1,62 3, Gartenland , es.

Heinrich Jakob Kiefer, Landwirt , as . Heinrich Johann Lindner , Schlosser.
Durlach den 3 . Juli 1906 .

August Geyer , Waisenrat.

Privat - Anzeigen.
Athlkknklilb DnrtM .
Kommenden Sonntag den

V. Juli findet ein
Hanzausflug

nach Grötzingen ins Gasthaus zum
„ Adler " statt , wozu wir unsere
werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen freundlichst einladen .

Der Vorstand .
Abmarsch Punkt 2 Uhr vom

Lokal aus .

Eine schöne Wohnung im
2 . Stock , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche nebst Zugehör , so
fort oder später zu vermieten bei

Kaspar Burr , Metzger ,
Hauptstraße 20.

Werkmeister Bezirksverein
Turlach .

Sonntag den 8 . Juli findet
unser diesjähriges

Sornmerfest
auf dem „ Lindenkeller"

, verbunden
mit allerlei Belustigungen für alt
und jung , statt

Anfang nachmittags 3 Uhr.
Hierzu werden die Kollegen mit

Familienangehörigen zu recht zahl¬
reicher Beteiligung eingeladen .
_ Der Vorstand .

Achtung !
Heute prima junges , speckfettes

zkMWtiipsudesleWA
das Pfund zu 25 H , zu haben bei

knglloisi '
, Kelterstr . 23.

Frnchtbranntwcin
Kornbrauntwein
Tresterbranntwein
Franzbranntwein
Awetfchgenbranntwein

Mucrrrntwerrrörennereei . Wl
'urnerrstr . 13 .

Will Anschm

? l
-jms jlingk8 lssmmklllsisotl

wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei
Lek . Ecke SM - u«ö Srs«esjtratze.

empfehle ich

Auf 1 . Okt. ist im Hinterhaus ,
1 . Stock , eine Wohnung von drei
Zimmern , Küche, Keller u . Speicher
zu vermieten . Zu erfragen
_ Hauptstraße 15, 2. St .

Eine kleinere Wohnung nebst
Zubehör ist auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten_ Psinzstraße 43 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und eine Wohnung von 3 Zim¬
mern oder das Ganze als 5- Zim -
merwohnung , Vorderhaus , 2 . St .
Lnisenstratze 8 ans l . Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden oder Blumenstratze 13 .
Wohnungen zu vermieten
2 schöne mit je 2 Zimmern , Küche rc.
per 1 . August. Näheres

Anr . Kaiserstraßr 24 .
Auf 1 . Oktober oder früher zu

vermieten Hauptstraße 32 I ,
Löwenapothrke : 1 Wohnung
zu 6 Zimmern , Speisekammer ,
Bad , Balkon und reich ! . Zubehör ;
1 Wohnung zu 4 Zimmern und
Zubehör . Die 2 Wohnungen können
zu einer vereinigt werden .

Ml . Zarte» smatneiae
in bester^Qualität zu billigsten Preisen , außerdem alle

in reiner , frischer Ware .

-vor -iri - IkLs .n0l2 .lS -

pmve

l>ölilick '8 k88Ig-
Ikxtrsets

in t?1a§ons , überall willkommen,
altbewährt bei
Osk . Sorsuüo , rvll . I »uxsr .

Prima
5peck u . 8chmeer

ist fortwährend zu haben bei
Dolr ,

Ecke Spital - und Kronenstraße .

flivgvnlvin ,

/iüler - lll'ogei'ie
ist -l » Xlsdo - un<I Anriekungslci 'skt
unerreicht , vlrä uicilt ervLrwt , so¬

fort rervenäbar.

Me WmWmschlit
hat zu verkaufen

K. Kiefer , Lammstr. 18.
Ein Arbeiter

ckann Kost und Wohnung erhalten
Kammstraße 30

L»»i«iNche» oder -W«
gesucht . Näheres bei der Exped.

Eine 2 - Zimmer - Wohnung und
Mansarde ist auf 1 . Oktober an
kleine Familie zu vermieten

Herrenstratze 2
Eine schöne Wohnung mir zwei

Zimmern , Küche , Keller , Speicher
ist auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Kronenstraße 12 .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

_ Mühlstratze 14 .
M got möbliertes Zimmer

ist an bessern Arbeiter sofort zu
vermieten . Näheres
_ Zehutstraße 6, Laden .

Ein kleiner Laden mit
2- Zimmerwohnung oder eine Par¬
terre - Wohnung mit 3 Zimmern
wird für ein ruhiges Geschäft auf
1 . Oktober zu mieten gesucht .
Offerten unter N . ? . 139 an die
Expedition d . Bl . erbeten ._

Tüchtige Schreiner
suchen

S . Voil L
Fabrik für Orgelbau .

soliuppsnirsl, voll ». Mnrenit , dsseld ob- rmSsrlv» r,tt -
MMuno Ser Heere, rmnigt See «L->rdoSen , verkulel N,srLU,tSl> eeck xibt
« eniaemNeer efe s° ,,es leseekee « illionsntss» »-« Skr,, wr vomeneeS
»erron eeeeldeLrUed. Vorsmkt , or «Lvk -kmunü- n. Sksmpoon .et - eilt nur
"

1s -ek« Lrrsn Koni! keeks« mit Vsileliengsrueti A eig-, IN »petdeXen ,mit Sem sen« »rree
s,^^ gmer !e-6esc»Men KLeklieS_

xi '.oin sollt ÜN lmdeu in üer Läieröroserie IlLüMi-, 16 .

GöcktlsÄmtzk
in Gummi und Hanf mit Mund¬
stück rc . , sowie Abfüllschlänchs
empfiehlt

4M- LLOMZNKLrsr ,
Telephon 30

Eine Joyannisbeermühle
nebst guter Presse zu verleihen .

K. SnU , Psinzstraße 28 .
Dieselbe kann auch bei Küfer

Weiler daselbst in Empfang ge¬
nommen werden .

Ebendaselbst ist ein bereits neues
Fahrrad mit Freilauf und Nück-
tri ttbremse zu verkaufen.

8m;r MltAig-
Wr -KM 'Merkj
I »es ösc>. Vsnilervvrsins v . Noten —j—

LiekuiiK dervit !» 21 . Juli .
Legis Kkwinneiianesn .

NsrgvWinne okns
Ldrug

Wachhiffestundm
an jüngere Gymnasiasten werden
gegen mäßiges Honorar erteilt .
Bitte briefl . Anfragen bei der Exp.
d. Bl . unter 6 . 134 niederzulegen .

che 8cliutie.
Zu haben bei :

I . Fischer, H . Fiöhner , Ad . Goldschmidt,
Ork . (Horenflo, Henriette Litt, PH. Luger ,
H . Nagel , Ädlerdrog - A . Peler , C . Pöhler,
H. Thiemann._

6 isbt senönstsv/sscste

Kupfervitriol ,
Rebfchwefel,
künftl. Dünger

so i-ros L en ästoll .
PKUrpp i.uger u . filigisn .

1 . llauptg . !̂ . 15000
2 . llguptg . 5000
2 3 1000 2000
4 3 500 2000
3380 ^ M . 20000

ilaol Kl 11» i -««« i » » K. ,
I llvü « ML » / Porto u . I.lsts 30 Pf .
! versenäst I

vorzügl . Instrument , ist um
den Preis von 390 Mk . unter
bjähriger Garantie zu verkaufen

Karlsruhe, Kaiserstraße 81II .

ein gut erhaltener , zu verkaufen
_ _ Leopoldstratze 3.

Kin Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann, sucht sofort Stelle bei
kinderlosem Ehepaar . Offerten u.
Nr . 140 an die Exped . d . Bl .

Eine freundliche W - Hunng von
2 großen oder 3 Zimmern samt
Zugehör wird sofort z» miete »
gesucht. Zu erfragen bei der Ex»
pedition dieses Blattes .



SvLLLttx ÜSL 1L . ^LlL , LA.olLLLLtta.xs La.I1» 4 ULr :

kr« ; ; « stiotir - , Asaer- i « il Mierrr »««»
mit LLasnpL « u » <L ! v KLSi8t ^ r8vI > » kt v » i » SaÄen ,

vsrLLstLltst vom Z.LLkLkrsr- LIu '
b LsriLLuiL 1332 OurlLcd.

Zum Schluß wird auf Herausforderung des Amateurfahrers Fleckenstein -Karlsruhe ein interessantes Matsch mit dem

rühmlichst bekannten Berufsfahrer Eckert - Durlach , Sieger vom Goldenen Rad , Sieger vom Jsarpreis u . a . m . , ausgefahren werden .

NE" Während der Rennen: / "MW
Dsi - ^ -nsss -1ii ^ .ss -

Zithmkreiv virlech .
Morgen Sams¬

tag halb 9 Uhr :
Vierteljahrs-

Aersammlung
im Gasthaus „zum Meyerhof " .

Behufs Besprechung wichtiger
Punkte ist das Erscheinen sämt¬
licher Mitglieder notwendig .

_ per Vorstand .

LurnMnnde Zürich .

Samstag de« 7. Inli ,
abends 9 Uhr :

Monatsver scrmrnLrrng
im

"
„ Alten Fritz " (Nebenzimmer ).

Wegen wichtiger Tagesordnung
ist vollzähliges Erscheinen der Mit¬
glieder notwendig .

_ Der Borstand.

„Wim"I>irlach.
Q

Nacr !

Samstag den 7. Inli , abends
',9 Uhr , findet unsere halbjährliche

Generalversammlung
iir^ Lokal ( „ Ochsen " ) statt .
_ Der Vorstand.

Gesellschaft Kami«.
Am Sonntag den 8 . Juli

findet ans dem „ Schlößchen"

Kamilienaöend
mit Tanz statt .

Hierzu laden wir unsere werten
MitgliedernebstAngehörigenfreund -
lichst ein.

Ter Borstand.

HsL .II

Samstag den 7. Juli findet
nach der Turnstunde um 9 , Uhr

Wonatsverfammkung
im Lokal statt .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

_ Der Borstand.
Schwabenverem Eintracht

Turlach .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

, , nähme , welche uns bei dem so frühen Hin -
^ scheiden unseres lieben, nun in Gott ruhenden^

Gatten , Sohnes , Bruders , Schwiegersohnes ,
Schwagers und Onkels

Lsrl Lembeustee ,
Kaufmann,

erwiesen wurden , für die reichen Blumenspenden , die zahl¬
reiche Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte , insbesondere
dem Militärverein , sowie Herrn Stadtpfarrer Specht für
die trostreiche Grabrede sprechen wir unfern innigsten Dank aus .

Durlach den 6 . Juli 1906
geb. Claupin .

OI « up !,i und Familie .

Dies statt besonderer Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten teilen wir hierdurch mit , daß es
Gort dem Allmächtigen gefallen hat . heute
nachmittag 3 Uhr unsere liebe Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

TZLsa, ÜLLIvr
nach schwerem, mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden im Alter von 21 Jahren

^
zu sich zu rufen .

Durlach den 5 . Juli 1906 .

Iie lieflrauernden Kinlerölieöenen .
Die Beerdigung findet am Samstag den 7 . d . Mts .,

nachmittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Mi enenzucht -Merein .
Sonntag den 8. Juli , nachm. Uhr » findet in der

„ Sonne " in Grünwettersbach eine Bienenzüchterversammlung
statt , wozu die Bienenzüchter und Freunde der Bienenzucht zu zahl¬
reichem Besuche freundlichste eingeladen werden

Wolfartsweier . Der Borstand :
Hundertpfund , Hauptlehrer .

WilWsts-WerillllM und Empfehlung.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die

ergebenste Anzeige, daß ich die

Gastwirtschaft z«m Ochsen
übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Be¬
streben sein , meine werten Gäste wie seither aufs
sorgfältigste und beste zu bedienen.

Für vorzügliche Speisen und Getränke ist jederzeit bestens gesorgt .
Hochachtungsvoll

4tUKsN8l Alssdi'. Wirt zum Hchfen,
seither Brauerei Meyer, Durlach.

Phot. Lpp. 13x18 m . Astig-
mat sofort preis¬

wert zu verk . Weingarterstr . 17 II .

Zwei anständige Arbeiter können
Wohnung erhalten

MHelmstraß« 5, 1 . St.

Hohenwettersbach.
Todes - Anzeige .

Verwandten ,
Freunden und Be¬

staunten die schmerz¬
liche Mitteilung , daß
es Gott dem All¬
mächtigen gefallen
hat , unfern lieben

Gatten , Vater , Bruder ,
Schwiegervater , Großvater und
Onkel
Friedrich Zimmermann .

Schrihmachermstr . n. Gemeinderat,
heute nachmittag 5 !s Uhr nach
schwerem Leiden im Alter von
53 Jahren in die ewige Heimat
abzurufeu .

Hohenwettersbach ,
5 . Juli 1906 .

Um stille Teilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen :

Elisabeths Zimmermann ,
geb . Gänger .

Karl Zimmermann .
Christian Zimmermann .
Hermann Zimmermann .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag den 7 . Juli , nachmittags
4 Uhr , vom Trauerhaus
aus statt .

Dies statt jeder besonderen
Anzeige.

» S «« «odo » »— >

/VkaäemLe
krieäderg

r -r »Lictuit » . «

^ kolxlsvUntgaU«» Isslttat
R . kLr luxeuteuro uriä ^ roditeLlsu .

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag den 8 . Juli 1906 .

In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer.
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre: Derselbe.

, 8^ „ Predigt : Herr Stadt-
Vikar Vogelmann .

In Wolfartsweier :
(Mit Christenlehre) Herr Stadtvikar

Vogelmann .

Evangel . Bereinshans .
(Aehnkstratze 4).

Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule.
. 8 . Bibl. Vortrag .

Montag 8 . Jungfrauenverein .
Dienstag 8 , Jünglingsabend .
Mittwoch 8 . Gebetsversammlung.
Donnerstg . 8 „ SingstundeMämicrchor.
Freitag 8 „ Sonntagschulvorbereitg.

Friedenskapeüe.
sSeöokdstraße ).

Sonntag Uhr : Predigt ( Pr. Berner).
„ 11 „ SonotagSschule.
„ 3 . Jungfrauenverein.
. 8 „ Predigt : C. Berner.

Montag U „ Singstunde .
Donnerstag U „ Gebetstunde .
Freitag V . Jünglingsverein .

Wolfartsweier :
Sonntag H3 Uhr : Predigt (Pr . C . Berner) .

« edikion . Druckund « erlag »en A. Dup ». Durlnch.
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